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DSB-URTEIL ZU GOOGLE ANALYTICS 
Mitgliederinformation für das iab austria 

 
DSB-Urteil zur fehlerhaften Anwendung von Google Analytics: 
Richtungsweisende Entscheidung, jedoch kein Grund für Panik. 
 

Die Experten der AG Public Affairs haben für Euch das aktuelle Urteil der Datenschutzbehörde zu 
Google Analytics unter die Lupe genommen und geben eine erste Einschätzungen dazu ab.  
 
Zu allererst sei gesagt: Keine Panik! Google Analytics bleibt – im Gegensatz zu diversen Ausführungen 
in den Medien – auch weiterhin für österreichische Unternehmen nutzbar. Das Urteil bezieht sich auf 
einen Einzelfall, bei dem die Einbindung von Google Analytics mangelhaft umgesetzt wurde. Das Urteil 
ist zudem noch nicht rechtskräftig. Es ist stark davon auszugehen, dass weitere Instanzen angerufen 
werden.  
 
Wir zeigen Euch was die Datenschutzbehörden in dem aktuellen Fall entschieden hat und was Ihr bei 
der weiteren Nutzung von Google Analytics unbedingt beachten müsst.  
 
Was hat die Datenschutzbehörde im konkreten Fall entschieden?  
 

Die Entscheidung der Datenschutzbehörde in dem konkreten Fall stellt fest, dass die Verwendung von 
Google Analytics zum damaligen Zeitpunkt (August 2020) diverse Mängel aufwies: 
 
o Die Nutzung von Google Analytics wurde nur auf einen Auftragsverarbeitungsvertrag und die alten 

Standardvertragsklauseln (sogenannte „SCCs“) gestützt  
 
o Es wurde die kostenlose Version von Google Analytics genutzt. Anbieter war daher noch Google 

LLC (USA) und nicht die nunmehrige Google Ireland Ltd. 
 

o Die Anonymisierungsfunktion war zum Zeitpunkt des in der Entscheidung behandelten Sachverhalts 
nicht implementiert 
 

o Eine Einwilligung iSd. Artikel 49 (1) lit a DSGVO wurde nicht eingeholt und daher nicht geprüft 

 
Die Datenschutzbehörde sieht im konkreten Fall also den Webseitenbetreiber als Verantwortlichen für 
die Datenverarbeitung von Google Analytics. Dabei werden laut DSB in jedem Fall personenbezogene 
Daten verarbeitet (insbesondere durch die IP-Adresse und den Device-Fingerprint kann der Nutzer laut 
Datenschutzbehörde identifiziert werden). Daraus ergeben sich eine Reihe von Maßnahmen, die eine 
weiterhin datenschutzkonforme Nutzung von Google Analytics ermöglichen. 
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Folgende Maßnahmen solltet Ihr umsetzen, um Google Analytics auch weiterhin datenschutzkonform 
zu nutzen: 
 
 
 
Checkliste für die datenschutzkonforme Nutzung von Google Analytics*: 
 
	 

Check des AVVs mit Google Ireland Ltd 
 

Abschluss der "neuen" SCCs mit Google Ireland Ltd (Falls lediglich eine „alte Version“ 
vorhanden) 

 
Implementierung der Anonymisierungsfunktion  

 
Prüfung und Dokumentation der Drittlandsübermittlung unter Berücksichtigung der 
Anonymisierungsfunktion (Transfer Impact Assessment) 

 
Wo möglich konkrete Einwilligungen für die Drittlandsübermittlung einholen (Generell Bedeutung 
von Consent-Management beachten) 

 
 
 
*Bei diesen Empfehlungen handelt es sich um eine grundsätzliche Einschätzung. Diese können 
keinesfalls eine individuelle Rechtsberatung ersetzen. 
 
Die Experten der AG Public Affairs bleiben für Euch weiterhin eng an den Entwicklungen zu der aktuellen 
Entscheidung der österreichischen Datenschutzbehörde dran. Allen voran legen wir ein besonderes 
Augenmerk auf Urteile in nächsten Instanzen und die Adaption der Entscheidung durch 
Datenschutzbehörden anderer EU-Mitgliedstaaten.  
 
Wir informieren Euch laufend über neue Entwicklungen und entsprechend zu setzende Maßnahmen! 
 
Eure AG Public Affairs 
 


